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Stadt Umland Konferenz Webinar 1: Home-Office & Co
– wie müssen wir Arbeitsorte in Zukunft neu denken?
Chancen, Ideen, Konzepte, Beispiele

PLANSINN 17. JANUAR 2021, 21:15 UHR

Kommentare zum Impulsvortrag

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:46 UHR

Hört es sich auf, dass man "wo lebt"?
Jemand der/die an mehreren Orten wohnt,
im Lauf des Lebens öfter übersiedelt,
pendelt, an mehreren Orten Arbeitet und im
Cyberspace unterwegs ist. Wo ist der/die
zuzuordnen? Ist Örtlichkeit nurmehr
temporär?

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:33 UHR

die letzten Folien machen ein wenig Angst...

ANDREAS HACKER / SUM 19. JANUAR 2021, 17:25 UHR

Digitale Kompetenz
Chancengleichheit für "Stadt und Land"?

Was bedeutet das genau? Wie kann Belebung klein genug sein,
damit die Landqualität erhalten bleibt. ― ANONYM

RENATE ZUCKERSTÄTTER, SUM 19. JANUAR 2021, 16:26 UHR

Herzlich Willkommen!

ANDREAS HACKER / SUM 18. JANUAR 2021, 12:21 UHR

Allgemein:
Ihre / Eure Meinung ist uns wichtig. Wir freuen uns auf viele
Anregungen! 

oegreissler,at ― ANONYM

Sehr anregend, aber natürlich stark überzeichnet. Der Mensch hat
sich der Werkzeuge zu bedienen und nicht umgekehrt. Da müssen

auch Grenzen gesetzt sein. ― ANONYM

Das sind Fragen der sehr wichtigen kommenden Maschinen-Ethik
/ Moral.. die Entwicklung ist jedoch nicht aufzuhalten.. weil ein

riesiger Markt ― ANONYM

Ideen zur Gebäude(um)nutzung,
Entwicklung räumlicher
Angebote

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:45 UHR

Dezentrale Remote Work Hubs sind
ausgezeichnete Ergeschossnutzungen -
AUCH im mehrgeschossigen Wohnbau statt
Wettbüro & Co. COVID-Erfahrung:
ungenutzte Allgemeinräume werden wieder
vermehrt geschätzt u.a. auch als
"inoffizielle Homeworkingplaces" genutzt

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:40 UHR

(temporäre) Nachnutzung zur
Ortskernbelebung ebenso wie Leerstände in
Einkaufscentern/zeilen, oder auch als
Aufstockung innerhalb deren
Gewerbewidmung wenn z.B. in dünn
besiedelten Räumen verkehrsgünstig
gelegen - reduziert zumindest lange
Anfahrten "in die Stadt"

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:35 UHR

"Dezentrale Remote-Work-Hubs" in
ländlichen Gebieten als Pendant zu co-
working/office-sharing und was es sonst
noch an Terminologie gibt. Professionell
geführt i.S. Kommunalsteuer für Gemeinde,
Betriebsgenehmigung mit Fluchtwegen,
Verrechnung an Arbeitgeber inkl.
Steuerwirksamkeit und allen
Versicherungen (Arbeitsunfall bis
gestohlener Laptop mit allen Daten)

PLANSINN 19. JANUAR 2021, 18:22 UHR
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Immobilienentwicklung als Betreibermodell:
EntwicklerInnen betreiben selbst
Denken in Lebenszyklus, Professionalisierung,
Sozialversicherungsfragen

auch die Gemeinde kann diese Rolle übernehmen ― PLANSINN

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:59 UHR

Keinesfalls Flächenversiegelung am
Ortsrand, sondern Umwidmung und
Umgestaltung von Leerstand!

ANDREAS HACKER / SUM 19. JANUAR 2021, 17:58 UHR

Es braucht Geschäftsmodelle die sich
"rechnen"

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:50 UHR

klassisches Pendeln mit dem eigenen KFZ
wird weniger (Homeoffice, brauche weniger
Autos), dadurch mehr Platz auf der Straße-
wie kann ich öffentlichen Raum neu nutzen?

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:52 UHR

Beitrag von Coworking Spaces zur
Ortskernbelebung - auch nachhaltig oder
nur jetzt zur Zeit der Pandemie?

Wer zahlt das? Der Arbeitgeber? wird ein Klein- und Mittelbetrieb
"freiwillig" dafür zahlen, dass der Mitarbeiter nicht ins Büro/den

Betrieb kommt? ― ANONYM

Der Betrieb braucht dann keine großen Räume mehr und auch
keine Büros ― ALEXANDERWIMMER1

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:42 UHR

Kleine ländliche Gemeinden brauchen
dringend Unterstützung in Bezug auf
qualitätsvolle Planung!

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:41 UHR

Leerstandsteuer

Naja.. die Besitzer dieser Immobilen können nicht immer was
dafür, wenn es keine Interessenten für den Raum gibt ― ANONYM

PLANSINN 19. JANUAR 2021, 17:37 UHR

Modulare Konzepte zur Adaptierung von
Leerstand unterschieldicher Art und Größe
vor allem in Ortszentren

RENATE ZUCKERSTÄTTER, SUM 19. JANUAR 2021, 17:35 UHR

Es gibt viele Segmente des Arbeitens.
Home-Office betrifft eine bestimmte
"Blase".

ALEXANDERWIMMER1 19. JANUAR 2021, 17:32 UHR

Gemeinschaftsräume, Aufenthaltsräume,
gemeinsame Teeküche

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:25 UHR

Basis ist digitale Infrastruktur, Glasfaser
FTH,

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:25 UHR

Co-Working Space oder z.B. gemeinsame
"Kantine"...

Vorschläge für
Mobilitätsangebote, -konzepte

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:19 UHR

Temporäre mobile Business-centers aus
nachhaltigen Bauweisen (z.b.
Holzcontainer-Bauweise) mit ganzheitlichen
Konzept für coworking, Kinderbetreuung,
Shops, Gastronomie etc... mit
hervorragender Vernetzung in ländlichen
Gemeinden. Das ganze als Businesmodell.

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:03 UHR

Stadt der kurzen Wege

ALEXANDERWIMMER1 19. JANUAR 2021, 17:31 UHR

Gute öffentliche Erreichbarkeit

Was meinen sie mit "öffentlicher Erreichbarkeit"? Die
Erreichbarkeit von öffentlichen Plätzen/Einrichtungen?

― ANONYM

was passiert mit dem öffentlichen Verkehr, wird der dann
ausgedünnt und eingestellt, weil weniger Leute ihn nutzen, dh

wieder mehr PKW? ― ANONYM

Sollte sich der Arbeitsplatz in Co.Working Spaces be�nden müssen
dieses auch gut erreichbar sein ― ALEXANDERWIMMER1

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:28 UHR

Mobilität (regelmäßiges Pendeln) kann
reduziert werden, aber Achtung Spitzen
sollen gleichzeitig auch vermieden werden!!
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Besorgungen können nicht mehr "auf dem Heimweg" erledigt
werden - es müssen also lokal Möglichkeiten geschaffen werden.

― ANONYM

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:25 UHR

Sharing auf jeder/m Ebene/Maßstab
(Nachbarschaft, Stadt, Region,...)

Niederschwelliger Zugang dazu um die Mehrheit der Bevölkerung
zu erreichen, (Smole EBG) ― ANONYM

Sehr guter Zusatz! Zugang im Sinne von Sprache, Finanzen und
Zielgruppe ― ANONYM

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:26 UHR

das Leben am Land wird immer mehr
abgehängt werden im Vergleich zur
Großstadt.
wieso keinen geordneten ruckzug planen? 

Manche vertreten genau die gegenteilige These, jedenfalls für das
Stadtumland ― PLANSINN

Zersiedelung im Umland droht durch Grüngürtel um Wien, also
ich denke - es wird andersrum, denn das Land rund um Wien hat

dann Vorteile der Stadt (Breitband, Glasfaser) und Vorteile des
Landes gleichzeitig. Aber die Voraussetzung ist der DIGITALE

Datenhighway, nicht die Autobahn für Menschen. Daten müssen
pendeln - nicht die Menschen ― ANONYM

Lösungen für die
Alltagsorganisation,
Vereinbarkeit, Flexibilisierung

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:03 UHR

Nutzungsdurchmischung im Quartier notwendig

RENATE ZUCKERSTÄTTER, SUM 19. JANUAR 2021, 17:38 UHR

Gesellschaflicher Diskurs tut Not

JA! Die soziale/psychologische/politische Komponente hinkt der
Technik immer hinterher. ― ANONYM

ALEXANDERWIMMER1 19. JANUAR 2021, 17:32 UHR

flexible Zeiteinteilung

schwierig, weil jetzt gibt es auch schon eine Flexibilisierung,
allerdings braucht man das "Gegenüber" dh doch wieder klassische

Arbeitszeiten? ― ANONYM

PLANSINN 19. JANUAR 2021, 17:33 UHR

Neue Arbeitszeitmodelle, "Zeitpolitik"

mehr ausprobieren

ANDREAS HACKER / SUM 19. JANUAR 2021, 17:07 UHR

Co working space zB. mit Kinderbetreuung

Vor allem auch für Kinder 0-3 Jahre ― PLANSINN

Die Integration solcher Modelle in die Förderrichtlinien wäre ev.
ein Anreiz für Bauträger dies für die Gesellschaft zur Verfügung zu

stellen. ― ANONYM

Kinderbetreuung ist sehr gute Idee. Ebenso Infrastruktur, die man
typischerweise nicht zuhause hat. ― ANONYM

Erforderliche Infrastruktur für
die Digitalisierung

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:16 UHR

Nachhaltige Planung von Infrastruktur
Man sollte vorausschauend Planen und alle Aspekte, Gesundheit,
Umwelt und Klima, Soziale Nachhaltigkeit und dann auch
Wirtschaftliche Nachhaltigkeit bedenken und nicht immer nur
kurzfristig auf Trends reagieren.

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:13 UHR

Mehr nutzungsorientierte Aufklärung und
Fortbildung zur Digitalisierung für die
Bevölkerung, damit Bedeutung der
Infrastruktur klarer wird

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:03 UHR

5G wird notwendig werden

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:43 UHR

Festnetz im ländlichen Raum zum Teil noch
immer sehr schlecht

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:36 UHR

Kompletter Ausbau der Mobilen Daten
Versorgung

FRANZ JÖCHLINGER 19. JANUAR 2021, 17:34 UHR

Jedem Bürger eine 4 Zimmerwohnung mit
Arbeitszimmer (;-))

Wer wird sich das leisten können/wollen ― ANONYM

Wir brauchen jedenfalls auch den "Raum" für die Team-
Zusammenarbeit. Also sollen wir nicht zusehr von der

Dauerlösung Homeof�ce reden. ― ANONYM
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ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:25 UHR

Glasfaser = Grundbaustein für Alles

FRANZ JÖCHLINGER 19. JANUAR 2021, 17:24 UHR

Datenschutz - weg vom gläsernen
Menschen

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:22 UHR

Real nutzbare statt Netzverfügbarkeits-
Bandbreite kartieren

FRANZ JÖCHLINGER 19. JANUAR 2021, 17:21 UHR

Optimierung der Internet Infrastruktur

Ja, zu Glasfaser, aber Achtung, die Gesundheitsschäden der
Strahlung von 5G und co sind nicht außer Acht zu lassen, da wir

ja noch keine Langzeitdaten dazu haben. ― ANONYM

Wie die psychologische und
soziologische Dimension
gestalten?

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:10 UHR

Begriff "Arbeit" sollte neu gedacht werden,
bzw. man sollte den Begriff "loslassen" als
hauptsächliche "Einkommenssicherung"

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:07 UHR

Arbeitdenken sollte anti-territorialer
werden. Arbeit kann/soll überall stattfinden
können, wo man möchte.

ANONYM 19. JANUAR 2021, 18:02 UHR

Wohnbau neu denken (gemeinsame
Räumlichkeiten für das Arbeiten,
Besprechungen, zum Treffen....)
Bauordnung?

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:41 UHR

Arbeistzeitverkürzung

Ist dies nicht etwas kurz gedacht? Bzw. mir fehlt dann da der
"Ausgleich" / die Kompensation dazu ― ANONYM

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:41 UHR

Kombination von Home Office, Coworking
Space und Teamarbeit im Büro wäre optimal

Public home of�ces! ― ANONYM

Die persönliche Beziehung und der Teamgeist erfordert
persönliche Beziehung. Diese "Beziehungsp�ege" darf nicht zu kurz

kommen. ― ANONYM

Kreativität bedarf gemeinsames Nachdenken und hin und wieder
auch ein Bier gemeinsam trinken. ― ANONYM

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:41 UHR

Was werden wir mit unserer Zeit machen,
wenn die Digitalisierung uns "alles"
abnimmt?

"Zwangsdigitalisierung" durch Corona brachte bisher nur more of
the same, keine Entschleunigung. ― ANONYM

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:40 UHR

Wer sind NutzerInnen und was sind ihre
Bedürfnisse?

ANDREAS HACKER / SUM 19. JANUAR 2021, 17:33 UHR

Bei Home Office & Co: Öffentliche Räume
als Treffpunkte aufwerten

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:29 UHR

Lässt sich das alles noch kontrollieren?
Wollen wir das?

ANONYM 19. JANUAR 2021, 17:24 UHR

Team und Führung
Nur für EPU geeignet oder wie schafft man persönliche
Beziehungen im Team, wie schauen die Führungskonzepte aus? 

Es entstehen gerade expolsionartig neue digitale Tools mit sozialen
Qualitäten zb www.wonder.me ― PLANSINN
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